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Off-Road-Power-Racer
Die Vorstellung dieses eindrucksvol!en Power-Racers im EL Vjournal 1st an eine
kleine Begebenheit geknupft, von der wir eingangs kurz berichten wollen.

Wie der regelm5l3ige Leser weif3, ist ELV
nicht nur ein Fachmagazin und ehensowe-
fig nur ein Elektronik-Versender. Erst die
Kombination aus beiden läBt Synergieef -
fekte frei werden, die so manches exklusi-
ye Produkt überhaupt erst crmdglichen.

Die Position der Entwickler und tech-
nischen Redakteure ist dabei unangefoch-
ten die wichtigste und stärkste liii Unter-
nehmen und vor allem weitestgehend un-
abhdngig. So ist sichergestelli, daf3 im
ELVjournal ausschlie1Iich Qualitiitspro-
dukte vorgesteilt und auch ml Katalog
angeboten werden. DaB dabei Qualitüt nicht
zwangslaufig hohe Preise bedeutet, dafUr
ist das ELV-Angebot der beste Beweis.
Sogenannten ,,Schrammel" werden Sic bei
ELV niemals finden - das wurde einer
Rebellion in der Redaktion gleichkoni-
men, denn die technischen Redakteure
und Entwickler des ELVjournal sind
stolz darauf, durch ihre Qualitütsmal3stiibe
aktiv dazu beigetragen zu habeii, daB das
ELVjournal heute das auflagenstiirkste
Elektronik-Fachmagazmn Deutschlands ist.
Letztendlich ist Qualitilt der beste Garant
für zufriedene Leser und Kunden.

So weit die einleitenden Worte zum
folgenden kleinen Bericht. Wir beginnen
dort, WO Chefredakteur und Herausgeher
gerneinsain mit unserem technischen Lei-

ter und den mal3geblichen Redakteurcn liii
Konferenzrauin beisarnrnen sitzen und eine
sogenannte Musterung ahhalten. AnlaB 1st
der Besuch des GeschäftsfUhrers eines Irn-
porteurs, der uns neue Bauteile, Kompo-
nenten und Produkte vorstellt. Zwar wer-
den die meisten und wichtigsten Teile von
ELV aus deutscher Produktion beschafft,
jedoch kann es nicht falsch scm, sich welt-
weit am Stand der Technik zu orientieren.
So kaufen wir z. B. MeBwerke aus Japan,
da these dort hesonderen QualitatsniaBstjj-
hen genügen oder spezielle HF-Spulen und
Uhertrager aus Korea, die dort in cinem
Spezialbetrieb in wirklich erlesener Quali-
tat und zudem recht kostengunstig gefer-
tigt werden - zum Vorteil des ELV-Kunden.

Soich eine Musterung kann schon em-
mal 10 Stunden ohne Unterbrechung an-
dauern. Nachdem uns zum AhschluB der
siehenundzwanzigstc Folienkondcnsator als
Alternative vorgestellt wurde (wir setzen
seit mehr als 10 Jahren die hochwertigen
Siernens-Folienkondensatoren ein, und es
ist nicht geplant, daran etwas zu ändern),
karn der Importeur schliel3lich zum Ab-
schluB und meinte, er hätte unten in seinem
Wagen noch ein kleines Mithringsel für
die Redakteure, das zur Abwechslung im
AlItag beitragen sollie (Lind dahei schrnun-
zelte CO.

Ohnehin schon ziemlich gcschafft, ging
die ganze Mannschaft mit zu seincrn Fahr-
zeug, und hervor karn besagter Off-Road-
Power-Racer.

Ein ganz neues Produkt im oberen
,,Preisbercich" meinte der Importeur, das
er ursprOnglich für einen anderen Kunden
vorgesehen hatte, der es aber mit dem
Hinweis ablehnte, in seinem Bereich seien
mchr die kleincn mind niedrigpreisigen Off-
Road-Renner (,cfragt.

,,IJnd nun hahc ich dafOr auch keine
Verwendung mehr", sagte den Importeur.
,,Aber Ihnen wird der Power-Racer etwas
Abwechslung bningen".

Schnell war der Renner von seiner
Verpackung befreit, und zurn Vorschein
kam ein wirklich beeindruckendes Fahr-
zeug. Mit eincr Lunge von 410 111111 mind
einer Breite von 245 miii, bei einem iahr-
hereiten Gesamtgewicht (,,voIl getankt",
d. h. mit Akkupack) von 1685 g heht sich
der Off-Road-Power-Racer deutl ich von den
meisten Low-Cost-Produkten ab.

Ein voligeladener Akkupack war auch
vorhanden. und das erste ,,Gas gehen" lieB
sofort die einhellige Meinung autkommen.
,,wir mOssen den Parkplatz zundchst kom-
plett riiumen". Da die reguläre Arheitszeit
hereits Uherschnitten war, standen ohnehin
nun noch die Autos den Redakteure auf
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dern Parkplatz, auf dem sonst rund 100
Fahrzeuge Platz finden. Nach deren ,,zur
Seite fahren" stand eine hinreichend groBe
Testfläche für den Off-Road-Power-Racer
bereit.

Was nun folgte, rechtfertigt die Worte
,,wirklich beeindruckend" ohne weiteres,
denn sowohi die Beschleunigung als auch
die Endgeschwindigkeit des Off-Road-
Power-Racers übertrafen alles, was wir
bisher gesehen hatten.

Die Spitzengeschwi ndigkeit beträgt laut
1-lerstellerangaben 30 km/h und kommt
einem, vermutlich bedingt durch die
Fahrzeuggr6f3e, suhjektiv gesehen noch
höher vor. In einem später durchgefOhrten
Testlaufwurde dieser Wert allerdings nicht
ganz erreicht, was evtl. auf die recht rauhe
Pflasterung der Teststrecke zurückzufdh-
ren war.

Mit der für ein Fahrzeug dieser GroBe
beachtlichen Spitzengeschwindigkeit iaBt
sich der Renner nur durch die auBerordent-
lich präzise und feinfdhiige Proportional-
Lenkung sicher auf der Fahrbahn halten.
Bei rnaBstabsgerechter Ubertragung (I
10) entspricht die Mode ilfahrzeug-Ge-
schwindigkeit einem Wert von immer-
hin rund 300 km/h eines ,,echten" Renners.
Näheres zu den Model ifahrzeugdaten be-
schreiben wir irn folgenden Kapitel.

Als die Begeisterung auf breiter Front
ob dieses gelungenen Off-Road-Power-
Racers urn sich griff, verrnochte im nach-
hinein niemand rnehr zu sagen, wer denn
nun eigentlich zuerst die Idee hatte, den
ELV-Lesern dieses interessante Produkt

ein besonders gutes Zeichen für die Quail-
tat des Renners ist, der nachfolgend näher
beschrieben werden soil.

Wenn dieses ELVjournal erscheint, liegt
vorstehende kleine Begebenheit bereits
mehr als ein halbes Jahr zuruck, und das
Lager von ELV ist mit einer (hoffentlich)
hinreichenden Menge bestUckt.

Der Off-Road-Power-Racer

Die eindrucksvoilen technischen Daten
dieses neuen Off-Road-Power-Racers sind
in Tabelle 1 übersichtlich zusammenge-
faBt.

Besonders herauszuheben ist der Antrieb
fiber 2 leistungsstarke Elektromotore, wel-
che ihre Energie aus einern 7,2 V/1,2 Ah-
Akkupack erhalten.

Fin solide arbeitender Vierradantrieb
sorgt für eine optimale Bodenhaftung. Je
ein Elektrornotor treibt dabei in Verbin-
dung mit separaten Differentialgetrieben
die Vorderrädcr sowie getrennt davon die
Hinterräder an. Dadurch ist in allen Fahr-
situationen auch bei unwegsarnem Gelan-
de eine optirnale kraftschlüssige Lei-
stungsübertragung gegeben.

Das vergleichsweise groBe Fahrzeug
besitzt Einzelradaufhängung und separate
Feder-StoBdampfer-Kombinationen an je-
dem Rad.

nsgesamt ist das Falirzeug auBerordent-
lich solide verarbeitet und sehr robust, wozu
unter anderern auch die breiten StoBfanger
an der Frontseite beitragen - doch hierzu
spüter mehr.

dieser Kategorie erstaunlich feinfühlig und
präzise, so daB auch bei hohen Geschwin-
digkeiten saubere Kurvenzüge gefahren
weden konnen.

Damit die wertvolle Energie aus dem
Akkupack moglichst verlustfrei auf die
Antriebsrnotoren gelangt, ist eine spezielle
Fahrtenregelung eingebaut, die über den
Proportionalregler einrnai die beiden Mo-
toren in Reihe und einmal paralleischaltet,
ohne die sonst ubliche, mit hinreichenden
Verlusten behaftete, PuIs-Weitensteuerung.
Im ersten Moment, als etwas nachteilig
angesehen, dorninieren letztendlich doch
die Vorteile; denn wer will mit einem sol-
chen Fahrzeug schon •,schleichen".

Im unteren Fahrbereich (Steuerknuppel
des Geschwindigkeitsreglers nur etwas nach
vorne bewegt) 1513t sich das Fahrzeug mit
mittlerer Geschwindigkeit in alien Situa-
tionen gut beherrschen und bequem fah-
ren. Wird dann der Steuerknüppel ganz
nach vorne gedrückt. ,,geht die Post ab"
und es werden beachtliche Geschwindig-
keiten erzielt, die erst einmal bei einem
Modellfahrzeug beherrscht werden wollen.

Natürlich konnen Sie mit demselben
Fahrtenregler clas Fahrzeug auch rückwarts
fahren bzw. abbremsen, einen Power-Slide
durchführen und was der Dinge mehr sind.

Seine herausragende Sohdität demon-
strierte das Modell zurn AbschiuB der
Testfahrten auf höchst eindrucksvolle
Weise. In einem unachtsamen Moment (der
betreffende Redakteur wuBte wirklich nicht
mehr wie es passierte) ,,donnerte" der Off-
Road-Power-Racer frontal gegen eine hohe

Tabelle 1: Technische Daten
des Off-Road-Power-Racer

Rückansicht des
Off-Road-Power-

Racers. Die
stabilen Feder-

Stol3dämpfer-
kombinationen

und die Einzelrad-
aufhangungen

sorgen für eine
optimale Boden-

haftung in Verbin-
dung mit den

breiten Off-
Road-Rädern.
I

Abmessungen:	 410 x 245 x 165 mm
Gewicht:	 1685 g
Antrieb:	 2 Leistungs-E-Motore,

Alirad-Antrieb mu
2 Differentialgetrieber

Versorgung:	 Akkupack 7,2 V/1,2 At
Steuerung:	 2 Kanal-Proportional-System

27 MHz-Banc
Bereifung:	 Off -Road-Noppen-Luft

Gummi-Reifen, 0 85 x 38 mn
Federung:	 Einzelradaufhängunç

mit separater
Feder-Stol3dampfer-Kombinationer

MaI3stab:	 1 : it
Spitzengeschwindigkeit: 	 Ca. 25 km/t

vorzustellen. Schnell herrschte Einigkeit
daruber, einen kleinen Artikel in Form eines
Testberichtes zu verdffentiichen.

Da bekanntermaBen Techniker lieber
Schaltungen entwickein als dieselben zu
beschreiben, ware es üblicherweise nicht
ganz leicht, nun einen Redakteur ,,auszu-
guckeii". Ais der Chefredakteur dann aber
mitteilte, daB derjenige, der den Artikel
schreihe, den Off-Road-Power-Racer he-
halten dürfe, waren piotzhch so viele Frei-
willige da wie Anwesende, was sicherlich

Das Chassis bestcht aus sehr hochwerti-
gem, bruchsicherem Kunststoff, der selbst
extremen Belastungen gewachsen ist. Ge-
rade auch in diesern Punkt unterscheidet
sich der hier vorgesteilte Off-Road-Power-
Racer von so manchem ,,vergleichbaren"
Produkt. Eine nicht so hochwertige Aus-
fuhrung erkennt man haufig erst wenn em
Teil unbrauchbar oder defekt ,,in der Ecke
liegi" - dann nämlich ist hereits auch em
niedriger Preis schnell zu hoch geworden.

Die Lenkung arbeitet für ein Fahrzeug

Parkplatz-Randbegrenzung, und das bei fast
voller Fahrt (die Akkus begannen gerade
etwas schwächer zu werden). Der Schreck
war jedoch nor kurz, denn das Fahrzeug
hatte nicht den geringsten Schaden genom-
men und konnte unmittelbar weiterfahren.

Sollten Sic sich also für schnelle Mo-
deiifahrzeuge interessieren, die auch em-
mal in unwegsamem Gelände zu fahren
sind, so können wir ihnen diesen neuen
Off-Road-Power-Racer wirklich empfeh-
len.
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